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S’IL VOUS PLAIT

Werden Sie Mitglied<

Nestwärme  
für Kinder

Es gibt Orte, da fühlt man sich einfach 
daheim. Und es gibt Erinnerungen,  
da wird’s einem warm ums Herz.  
Nestwärme könnte man dieses Gefühl 
nennen. Nestwärme zu vermitteln 
– darin sehe ich meine Aufgabe als 
Mutter.
 
Für das Wohl eines Kindes braucht  
es weit mehr als sozial-pädagogisch 
wertvolle Spiele. Ein Kind braucht  
die Wärme und Geborgenheit in der  
Familie. Dort lernt ein Kind Rücksicht 
auf die Bedürfnisse anderer zu neh-
men. Es entwickelt in diesem intimen 
Umfeld das nötige Urvertrauen, 
um sein künftiges Leben eigenverant-
wortlich meistern zu können.
 
Für mich ist die Familie ein privater 
Bereich, auch wenn es mancherorts 
nicht immer so funktioniert, wie man 
es sich es gerne erhofft. Trotzdem ist 
und bleibt die Familie die kleinste 
Zelle zur Stärkung unserer demokrati-
schen Gemeinschaft. Kindererziehung 
gehört in die Eigenverantwortung der 
Eltern und nicht des Staates! Erziehen 
heisst: Entscheide treffen, Verant­
wortung und Konsequenzen tragen.
 
«Zu Hause soll beginnen, was leuchten 
soll im Vaterland,» Dieser Satz von 
Jeremias Gotthelf hat auch heute noch 
seine Gültigkeit.
 
Pia Kaiser
Landratskandidatin Ennetmoos


